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SIARISCHUSS FÜR DEN BÜRGERPARK

Gemeinsam anpacken und gemeinsam etwas gestalten. Das ist der
Grundgedanke des Bürgerparks Garching, Fotos: Funk

VERDIENSTMEDAILLE DER STADT GA,

Ganzam Zeichen der Nachhaltigkeit Wolfgang Herrm,
,,reich beschenkt'

GARCHING (k0 .Elf Bäume soll-
ten es sein, einer für jedes Jahr-
hundert Garching. Gleichzeitig bil-
den diese elf ,,lndividuen aus fünf
Kontinenten" - darunter ein Spitz-
ahorn, ein Gingko, ein Walnuss-
baum, ein Tulpenbaum und ein
Schnurbaum den Anfang des
Bürgerparks westlich des Wie-
säckerbachs.
,Es ist heute natürlich nur ein
Startschuss", erklärle Bürger-
meister Dietmar Gruchmann
beim ,,Spatenstich", der sich
herzlich bei den Spendern der
Bäume, der Agenda 21, dem
Bund Naturschutz, dem Gewer-
beverband, dem Heimatverein,
dem Katholischen Frauenbund,
dem Lions-Campus-Club, dem
Netzwerk Blühende Landschaf-

ten, dem Siedler- und Eigenhei-
merbund, dem VdK und dem VfR
Garching, bedankte.
ln den kommenden Jahren soll
hier - auch mit Hilfe der Bürger
- der lang ersehnte Oftspark
entstehen. ,,Es ist ein Projekt
der Garchinger für Garchinger",
betonte der Rathauschef, der
verstehen kann, dass es Unmut
über den immer wieder hinaus-
geschobenen Park gibt und auch
bei der Aussicht, dass der Park
erst ,,in den nächsten Jahren"
endgültig fertiggestellt sein wird,
weiter geben wird.
Die weitere Vorgehensweise sieht
vor, dass die verschiedenen Ar-
beitskreise ihre ldeen vorstellen
und der Stadtrat schließlich ent-
scheidet, was im Ortspark um-

gesetzt werden soll. Die Kosten
dafür werden slcher im ,,mehr-
stelligen Millionenbereich" liegen,
sodass der Bürgermeister auf die
Eigeninitiative seiner Bürger hofft .

So sollen auch keine Wege im
rechten Winkel geschaffen wer-
den - vielmehr soll sich ,,das
Wegegefügnis durch die Bürger
manifestieren." Heißt: Der Spa-
ziergänger sucht sich seinen
Weg, mit der ZeiI entstehen
Trampelpfade und die werden
dann langsfristig zu Wegen ge-
festigt.
Zeitgleich zur Einweihung deg
Bürgerparks fand rund um den
Burger- und Rathausplatz der
dritte Klimaschutztag der Stadt
Gaiching statt. An zahlreichen
Ständen konnten sich die Bürger
über Klima- und Umweltschutz,
Nachhaltigkeit, E-Mobilität und
vieles mehr informieren.
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Beim dritten Klimaschutztag
standen Spaß und Information
rund um das Thema Nachhaltig-
keit im Mittelpunkt.

GARCHING (kt) . Das Geheim-
nis wurde bis zuletzt bestens
gehütet: Wer würde während
des Festabends zum Stadtgrün-
dungsjubiläum die Goldene Ver-
dienstmedaille der Stadt Garching
bekommen? Nicht einmal der
Geehrte, TU-Präsident Wolfgang
Herrmann, war der eingeweiht.
Seit 20 Jahren stehe er an der
Spitze der TU. ,,Dank Wolfgang
Herrmann ist die TUM europa-
weit konkurrenzlos. Auch den
Entwicklungsschub mit drei
U-Bahnstationen verdanken wir
ihm", lobte Bürgermeister Diet-
mar Gruchmann und bat Herr-
mann, der bereits als Festredner
des Abends auf der Bühne stand,
erneut ans Rednerpult: Die Größe
der Medaille sei überschaubar,
aber tatsächlich wohl aus Gold,
konstatiene Herrmann, der hoffte
,,endlich reich zu werden." ,,Aber
ich fühle mich dennoch reich be-
schenkt", bedankte er sich für
diese Auszeichnung.
Ebenfalls ausgezeichnet wurden
1 9 Ehrenamtliche.,,Bürgerschaft-
liches Engagement ist das Fun-
dament einer funktionierenden
Gesellschaft", bedankte sich
Dietmar Gruchmann bel allen eh-
renamtlich Tätigen. Die nun Aus-
gezeichneten würden den Preis
auch stellvertretend für alle, die
sich ehrenamtlich engagieren,
erhalten. lm Zwei-Jahres-Rhyth-
mus, so die neue Statuten des
Preises, können maximal 20 Per-
sonen mit dem Ehrenamtspreis
ausgezeichnet werden. Voraus-
setzung ist, dass der freiwillige
Helfer sich seit mindestens fünf
Jahren engagiert und für eine
herausragende Leistung vor-
geschlagen wurde. Den Ehren-
amtspreis kann man nur einmal
in seinem Leben erhalten.
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